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Mietshaus in offener Bebauung sowie Vorgarten; Eckgestaltung durch erkerartige Vorkragung, Putzfassade, 
zur August-Bebel-Straße wuchtige, loggienartige Balkons, Reformstil-Architektur mit Jugendstildetails, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zeitgenossen sagten dem Architekten Paul Burghardt, der das »herrschaftliche Wohnhaus« für den 
Baumeister Carl Noack entwarf, nach, daß er »im Geist des Barock« arbeite. In der Tat zeigt das 1904-1905 
entstandene Haus die für Burghardt typische kräftig-plastische Kubatur mit dem polygonal um die Ecke 
geführten Erker, dem abgestuften Vorbau an den sich Loggien mit konvexen Brüstungen schließen. Auch 
die breiten, etwas teigigen Dekorationsformen, die stämmigen gekuppelten Säulen an den Loggien und die 
wulstigen Gesimse weisen eher in die Zeit um 1910, als in das noch vom Jugendstil geprägte 
Entstehungsjahr.
LfD/1998 (Denkmaltopographie Stadt Leipzig)
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